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Gesegnete Ostern!
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Pfarrprov. Kaplan Paul A. Selvanathan
mit dem 

SeelSorgeTeam Riedberg
und den

PfarrTeams
sowie dem

PfarrGemeindeRat Riedberg

Pfarrer Mag. Rupert Niedl

Diakon Mag. Alex B. Matovu
mit den

PfarrTeams
und dem

PfarrGemeindeRat Ried

In den letzten Tagen und Wochen war in den Medien viel  
darüber zu lesen oder zu hören, was wird uns die Zukunft  
bringen und wie soll die gestaltet werden. Ausgangspunkt  
sind tiefgreifende technologische und politische Änderun-
gen, deren Folgen schwer abzuschätzen sind.
> So wurde vor einigen Wochen in Amerika ein neuer Präsident 
in sein Amt eingeführt. Dabei versprach er ein goldenes Zeitalter, 
ohne genau zu sagen, was das für die Menschen bedeutet.  
In seiner Antrittsrede machte er sich die Welt gemäß seinen Vor- 
stellungen so wie sie ihm gefällt, das ist alles, was seinem Land  
angeblich nützt, ohne Rücksicht auf globale Auswirkungen. Er 
hört auf die reichsten Männer der Welt, sodass die USA gleichsam 
eine Oligarchie weniger Techno-Milliardäre zu werden scheint. 
Das Recht des Stärkeren sollte der Maßstab des Handelns sein.
> Es ist der Mut der Bischöfin beim Antrittsgottesdienst am  
darauffolgenden Tag zu bewundern, in dem sie Werte wie  
Barmherzigkeit und Nächstenliebe für die Schwachen und 
Außenseiter der Gesellschaft einforderte.
> Auch in Österreich ist die Unzufriedenheit vieler Menschen 
aus Umfragen und Wahlergebnissen abzuleiten. Einfache Ant-
worten und rasche Lösungen sind nicht ohne weiteres umzu- 
setzen, es sollten die Auswirkungen für die Gesellschaft mit-
bedacht werden. Zweifellos gibt es bei uns auch Probleme, 
Menschen verlieren ihren Arbeitsplatz oder müssen mit einem 
geringen Einkommen das Leben bestreiten. Dennoch darf nicht 
vergessen werden, Österreich ist ein gut organisierter Staat mit 
hohem sozialem Standard und einem Wohlstand für breite  
Bevölkerungsschichten, den es zu erhalten gilt.
Warum sind dennoch so viele unzufrieden, fühlen sich auch 
orientierungslos und unerfüllt ?
> In einer solchen Zeit macht die Kirche ein Angebot, das auf 
den ersten Blick nicht die Erfüllung aller Wünsche verspricht. 
Papst Franziskus hat zu Weihnachten ein Tor zum Petersdom 
geöffnet und damit das Heilige Jahr 2025 ausgerufen, welches 
unter das Motto ,,Pilger der Hoffnung“ gestellt wurde. Es ist 
gleichsam ein Gegenmodell zur rein materialistischen Sicht der 
Zukunft, weil dieses letzten Endes nicht erfüllend ist.
> In Zeiten von Kriegen und globalen Krisen soll es eine Zeit der 
Besinnung und Erneuerung geben. In den zwischenmenschlichen 
Beziehungen, in der Förderung der Würde eines jeden Menschen 
und in der Achtung der Schöpfung kann das Vertrauen in die 
Zukunft wachsen. Solche Werte spiegeln wider, was wichtig ist 
und dem Leben Bedeutung und Sinn verleiht. Die beiden Worte 
Pilgern und Hoffnung sagen aus, viele kleine Schritte sind not-
wendig und es ist manchmal mühsam, Hoffnung zu haben.  
Sie ist auch zu einem gewissen Grad ein Geschenk Gottes, des-
halb wird sie auch eine ,,göttliche Tugend“ genannt. Aber auch 
wir Menschen können uns einander Hoffnung zusprechen.

> Es werden tausende Menschen nach Rom 
pilgern und in diesem Jahr die heiligen 
Pforten durchschreiten, möge ihr Schiff des 
persönlichen Lebens, getragen vom Kompass 
der Hoffnung durch die Zeit sicher an ihr 
Ziel gelangen.
> Die Flut an Dekreten, die US-Präsident 
Trump gleich am ersten Tag seiner Amts-
zeit erlassen hat, sind Programm. Das ist oft so: Der Beginn von 
Amts- bzw. Wirkungszeiten tragen häufig programmatischen 
Charakter. Nicht anders bei Jesus im Evangelium (LK 4,14 -24) 
erzählten Szene: Er steht am Beginn seines öffentlichen Wirkens 
und kommt dabei nochmals an den Ort seiner Kindheit und 
Jugend, Nazaret. Und was er da tut, soll Grundsätzliches darüber 
verraten, wie er sich und seine Kernaufgabe versteht. – Das ist 
auch für uns heute von zentraler Bedeutung, weil Jesu Sendung 
letztlich ja auch unsere Sendung, seine Aufgabe auch unsere Auf-
gabe als ChristInnen und als Kirche ist. Etwas springt bei dieser 
Betrachtung geradezu ins Auge: Wenig bis nichts davon, was in 
vielen Kreisen so zu den kirchlichen Kernaufgaben gezählt wird, 
findet sich in der Stelle aus dem Buch des Propheten Jesaja, die 
Jesus quasi als sein Antrittsprogramm vorträgt:  
Jesus ist gekommen, um den Menschen das Reich Gottes zu ver- 
mitteln, um sie also spüren zu lassen, was es heißt, wenn nicht 
Interessen und Mächte dieser Welt regieren, sondern Gott selbst. 
Keine Rede ist dabei allerdings von frommen Gebetsübungen und 
Gottesdiensten, von moralischen oder sakramentalen Normen 
oder von typischen „Kirchensorgen“ wie geistliche Berufe, Ehe 
und Familie u. dgl. mehr. 
Das Reich Gottes besteht für Jesus offenbar nicht darin, dass mög-
lichst viele Menschen am Sabbat in die Synagogen bzw. sonntags 
in die Kirchen strömen; oder dass sie die liturgischen Vorschriften 
und kirchlichen Weisungen punktgenau befolgen; oder dass mög-
lichst viele Menschen die spirituellen, kulturellen, geselligen oder 
Bildungsangebote unserer Pfarrgemeinden wahrnehmen.  
Was Jesus da in seiner Heimat-Synagoge aus dem Propheten 
Jesaja auf sich selbst und seine Sendung bezieht, geht in eine 
andere Richtung; es lässt sich nüchtern beschreiben als einen 
sozialen und einen politischen Auftrag: unmittelbare Sorge und 
Hilfe für die am Rande Stehenden unserer Gesellschaft (Arme,  
Gefangene, Blinde, Zerschlagene) – und Einsatz für strukturelle 
Gerechtigkeit und sozialen Ausgleich.
Diese Themen werden uns in der heurigen Fastenzeit beschäfti-
gen. Die Fastenzeit ist Umkehr, vielleicht gelingt es uns.

                                PFARRER RUPERT NIEDL

Gedanken zu ,,Goldenes Zeitalter / Zeitenwende - Heiliges Jahr“



Sternsinger ‘25

11.000 € DANKE für die vielen Spenden: mehr als

Den Abschluss bildeten die Sternsingermesse und der Besuch im Kranken- 
haus Ried am Dreikönigstag. · Der Kinderchor unter Leitung von Martina 
Knoglinger gestaltete in bewährter Weise den Gottesdienst. Eine Gruppe 
besuchte den Gottesdienst in der Kapuzinerkirche. · Beim Besuch im Kran-
kenhaus Ried wurden die verschiedenen Stationen von Sternsinger-Grup-
pen besucht. Den Abschluss bildete die Jause, zu der die Sternsinger vom 
Krankenhaus eingeladen wurden. Danke an das Team des KH Ried für die 
freundliche Aufnahme! · Danke an die Kinder, Firmlinge, Erwachsene, 
die als Sternsinger unterwegs waren und an die Begleitpersonen, die die 
Gruppen begleiteten. · Danke aber auch an alle, die die Sternsinger mit 
warmen Mahlzeiten versorgt haben.

Ca. 30 Kinder und Jugend- 
liche besuchten als Stern- 
singer viele Familien in der  
Stadt Ried. – Auch eine 
Erwachsenengruppe stellte 
sich heuer wieder in den 
Dienst der guten Sache. 
Wir bedanken uns bei den 
vielen Menschen in der  
Stadtpfarre für die herz- 
liche Aufnahme.

Die GLOCKENANLAGE der STADTPFARRKIRCHE – ein KULTURGUT muss RESTAURIERT werden!

Die Stadtpfarre freut sich mit ihrem neuen Diakon Unter Mitfeier zahlreicher Mitchristen, auch ein Bus voll 
aus Ried, wurde ,unser‘ Alex Matovu mit 3 Priesteramts-Kandidaten am 14. 12. im Festgottesdienstes zum Diakon geweiht.
Die Weihe zum Diakon ist die vorletzte Stufe auf dem Weg zum Priesteramt. Einen Tag nach seinem 34. Geburtstag wird Alex dann 
am 28. Juni 2025 zum Priester geweiht werden. – Alex macht seit dem Arbeitsjahr 2023/24 sein pastorales Einführungsjahr in Ried. 
Er verrichtet liturgische Dienste bei den Gottesdiensten, hält Wort-Gottes-Feiern in den Rieder Kirchen und im Altersheim. 
Besonders erfreut er auch mit seiner großen „Liebe“, der Leidenschaft für das Orgelspiel und die Kirchenmusik. Neben seinem  
Theologiestudium zunächst in Uganda studierte er dann ab 2015 in Regensburg Kirchenmusik, ehe er 2017 nach Linz wechselte, 
um dort sein Theologiestudium fertig zu stellen. – Die gesamte Pfarrbevölkerung teilt mit Alex die Freude über seine Weihe zum 
Diakon und wünscht ihm allen Segen Gottes auf seinem weiteren Weg im Dienste des Herrn.        Bild: © Diözese Linz / Hermann Wakolbinger

Im Turm der Stadtpfarrkirche Ried befinden sich 6 Glocken in einem 
Holzglockenstuhl in zwei Etagen mit massivem Unterbau. 
Ein Glockenstuhl, in Zimmermannsarbeit aufwändig gefertigt, ist ein 
Tragwerk für eine oder mehrere freischwingende Glocken. Der kulturelle 
Wert dieser Anlage ergibt sich aus dem Umstand, dass 2 Glocken aus 
dem 15. und 16. Jhdt. stammen, eine wurde in Ried gegossen. 
Bei Begehungen stellten fachkundige Personen fest, dass sich die gesamte 
Anlage in einem sehr mangelhaften Zustand befindet. Die Glocken sind 
Wind und Wetter ausgesetzt, durch Wassereintritt sind viele Holzstreben 
des Glockenstuhls sowie der Glockenstubenboden verwittert und  nur  

notdürftig gesichert. Aber auch die Stahljoche für 3 Glocken unterliegen 
einer natürlichen Materialermüdung, dies gilt für das Stahljoch der ältes- 
ten und wertvollsten Glocke. Außerdem sind die aus den 60er-Jahren 
des vorigen Jdhts. stammenden Glockenantriebe völlig veraltert und  
die Schalt- und Steuerungstafel ist fachlich nicht mehr sicher. 
Die gesamte Glockenanlage muss daher einer umfassenden Restaurie-
rung und Instandsetzung unterzogen werden. Die notwendigen Maß-
nahmen betreffen insbesondere die Sanierung der Glockentragwerke, 
Erneuerung des Glockenstubenbodens und sämtlicher Glockenantriebe, 
Einbau eines neuen Schaltschrankes mit passender Schaltuhr in der 
Sakristei sowie neue Turmjalousien bei den Turmfenstern. 

Auf Grund der bereits eingeholten Angebote ist mit einem Kostenauf-
wand von rund € 100.000,- zu rechnen. Das Baureferat der Diözese 
Linz wird die Pfarre bei der Ausführung und bei Verhandlungen mit den 
Unternehmen beratend unterstützen.
Wenn diese Arbeiten nicht durchgeführt werden, muss das Geläut mit 
Jahresende aus Sicherheitsgründen abgestellt werden. 
Die Pfarre kann solche außerordentlichen Ausgaben nicht aus den  
laufenden Einnahmen finanzieren. Wir wenden uns daher an die  
Bevölkerung von Ried und die Kirchenbesucher mit der Bitte um  
finanzielle Unterstützung. 
Die Glocken unserer Stadtpfarrkirche sind vor allem ein Symbol der 
Verkündigung der christlichen Botschaft und laden zur Mitfeier in der 
Kirche ein. Auch wenn unsere Gesellschaft stark säkularisiert ist, stellen 
die Glocken ein allgemeines Kulturgut dar, dessen Fehlen als Verlust 
empfunden werden kann. Es wäre schade, wenn der Klang der Glocken 
nicht mehr zu hören ist. 
Wir würden uns über eine Spende für unsere Glocken und für unseren 
Glockenturm freuen. Spenden können persönlich im Pfarramt Ried 
abgegeben werden oder auf das  Konto:  AT81 3445 0000 1224 1840 
überwiesen werden.                    DANKE IM VORAUS!
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Gittmaier
Florian

Oberndorfer 
Simon

Kowalski 
Wiktor

Oberndorfer 
Rafael

Wohlschlager 
Rosa

Höfurtner 
Amelie

Khalajy 
Annamaria

Puchner 
Valerie

Svoboda 
Oliwier

Ungar 
Pia

Tomandl 
Alexandra
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Feichtenschlager 
Lara

Auer 
Raphaela

 Cikoja 
Stella

Kovacs 
Panna

Daschl 
Lilly

Mayer 
Ella

Daschl 
Nico

Obernhuber 
Pia

Forstenpointner 
Darlyn

Ortauf 
Elena

Stranzinger
Jan

Standhartinger 
Jara

Untersberger 
Lena

11 Kinder der Volksschule 1 und 
13 Kinder der Volksschule 2 

feiern heuer das
E R S T K O M M U N I O N F E S T

Sonntag, 18. Mai, 9:30 Uhr, Stadtpfarrkirche.
Von Tischmüttern und der Religionslehrerin 

Anneliese Schönberger werden sie auf 
dieses schöne Fest gut vorbereitet.

Musikalisch begleitet vom 
KinderChor 

unter Leitung von Frau Martina Knoglinger.
Beim Gottesdienst am Sonntag, 30. März 
um 9:30 Uhr stellen sich die Kinder vor.

Legion Mariens

	 LIEBE RIEDER CHRISTENHEIT!
Von P. Johannes Lechner von der Johannes- 
bruder- & -Schwesternschaft, ein junger dy-
namischer Orden, erst 40 Jahre alt, (s. www) 
stammt folgende Praxis-Empfehlung:

täglich:	 10 min.	z. B. Gebet
wöchentl.:	   1 Std.	 Hl. Messe oder 
		  Wort-Gottes-Dienst
		  hinterher natürlich 	
		  Kirchawirt
monatlich:	1/2 Tag	 z. B. Maria-Puchheim
jährlich:	 3 Tage	 Exerzitien oder Einkehr- 
		  tage, Medjugorje oder  
		  Wellnessen im Kloster ...

In diesem Sinne sei auf Maria-Puchheim  
mit seiner Jahrzehnte langen Tradition 
hingewiesen.
Koordination von Mitfahr-Gelegenheiten: 
Fred Schmollgruber, T: 0664 16 21 251

JESUS 
ERZÄHLT VOM 

KOSTBAREN 
SCHATZ

„PHÄNOMEN HERZ“  
ein Buch sprachlich, emotional, medizinisch 
beleuchtet von MARIA DREHER, Ried 
Entdecken Sie das „Phänomen Herz“ – 
dieser Gedichtband, der Emotionen 
freilässt und die Seele berührt, mit 
emphatischen Worten und aussage- 
kräftigen Bildern, lädt jedes Gedicht 
dazu ein, die eigene Herzenswelt  

und ihre Verletzlichkeit zu erkunden.  
Lassen Sie sich von der Magie der Texte beflügeln und 

finden Sie Lebensfreude ebenso wie Melancholie, Trost,  
Verständnis, Freude, Ängste, sowie Inspiration für die  
herzensguten Seiten im Leben.   
Das Phänomen Herz zeigt sich immer, allerdings beson- 
ders in schwierigen, unsicheren und belastenden Zeiten, 
die Herzen schwer machen & sehr fordernd sein können.
                  Erhältlich in den Buchhandlungen ...

Wie schon in den letzten Jahren hat der Caritas-Ausschuss 
der Stadtpfarre Ried auch heuer wieder in der Adventszeit 
einen umgekehrten Adventkalender in der Stadtpfarrkirche 
aufgestellt.
Wir haben wieder um Gutscheine von verschiedenen 
Geschäften und auch um Geldspenden für in Not geratene 
Familien in unserem Dekanat gebeten.  
Als kleines Dankeschön für jede Spende gab es heuer einen 
kleinen Strohstern mit einem besinnlichen Spruch für den 
Christbaum zu Hause. 
Nach den Weihnachtsfeiertagen konnten wir einen Betrag 
von 825,44 € an die Leiterin der Regionalcaritas in Ried, 
Frau Franziska Kallinger übergeben.  
Ein sehr großes DANKESCHÖN und ein herzliches  
VERGELT´s GOTT an alle SPENDERINNEN & SPENDER.

5. 4.:	 Bischof Dr. Bohdan Dzyurakh CSsR
	 und ukrainische Christen
	 „GEBET um den FRIEDEN“
 3. 5.:	Missionsschwestern Königin der Apostel

 7. 6.:	Barmherzige Brüder Österreich
 	 „MARIA, Mutter der Hospitalität“

-Adventkalender umgekehrt
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Der KinderChor der 
STADTPFARRE RIED 

unter Leitung von 
Martina Knoglinger 

übernimmt am 
PALMSONNTAG 

die  
musikalische Gestaltung.

MUSIK im KIRCHENRAUM

 
KonzertVerein  MUSICA SACRA RIED

EIN

JUGEND- 
ORGELKONZERT

IST AM
Freitag, 23. Mai, 18:00 Uhr 

IN DER
Stadtpfarrkirche

ZU HÖREN.
ES SPIELEN

TOBIAS KREUZHUBER, 
VITUS SCHÜTZ

UND
MARTIN UNFRIED

DAS VOCALENSEMBLE„COMPANY LIFE“ UND DAS

„EURIDICE BAROCKORCHESTER“ 
LEITUNG : ELISABETH WIESBAUER 

DER ANTON BRUCKNER UNIVERSITÄT FÜHREN AM

Samstag, 10. Mai um 19:00 Uhr in der STIFTSKIRCHE REICHERSBERG

DIE „h-Moll“-Messe BWV 232
VON JOHANN SEBASTIAN BACH AUF. 

SOLISTEN sind:  MARIA HAUER - Sopran, PETRA NOSKAIOVA - Alt,
	 VIRGIL HARTINGER - Tenor, REINHARD MAYR - Bass

	 die GESAMTLEITUNG hat BERNHARD SCHNEIDER

KANTOREI   LEITUNG: BERNHARD SCHNEIDER

Am GRÜNDONNERSTAG singt die KANTOREI Gesänge zur letzten Abendmahl-
Feier und zur KARFREITAGSANDACHT Motetten und Lieder.

Der KARSAMSTAG wird von BLÄSERN, KANTOR und der KANTOREI feierlich 
umrahmt. 

Beim OSTERHOCHAMT werden die „KRÖNUNGSMESSE“ von W. A. Mozart 
und das „HALLELUJA“ von G. Fr. Händel von den Solisten, Chor und Orchester 
der KANTOREI aufgeführt.

WER BEI DER „KRÖNUNGSMESSE“ GERNE MITSINGEN MÖCHTE, 
IST HERZLICH ZU DEN PROBEN EINGELADEN

- jeweils am Mittwoch, dem 26. 3.,  2. 4.,  9. 4. und am 16. 4. um  
19:30 Uhr im Pfarrheim am Kirchenplatz

Anmeldung: Tel: 0650/7921853 oder schneider.hauer@aon.at

Zu CHRISTI HIMMELFAHRT wird die „MISSA LAETATO SUM“  
von V. Rathgeber gesungen und am 
PFINGSTSONNTAG erklingt die „MISSA SANCTI FRANCISCI ASSISIENSIS“
von D. Mocnik  

Aufführende jeweils sind die KANTOREI unter der Leitung von  
BERNHARD SCHNEIDER, an der ORGEL spielt RENATE PUMBERGER

Hl. Klemens
Maria

Hofbauer
*26.12.1751, † 15.3.1820

Stadtpatron von Wien
seit 1914

Klemens wurde am 26. 12. 1751 in Tasswitz bei Znaim geboren.  
Er erlernte das Bäckerhandwerk. Da sein Vater früh verstarb, hatte die 
Familie nur das Notwendigste und der Wunsch nach der Priesterweihe 
ging für Klemens erst mit 34 Jahren in Erfüllung. Schon im Gymnasium 
kam er mit aufklärerischen Professoren in Konflikt und erklärte lautstark: 
„Das, was sie vortragen, ist nicht mehr katholisch!“
1774 folgte er seinem inneren Drang nach einem gottgeweihten Leben 
und führte zeitweise bis 1784 ein Einsiedlerleben.
ORDENSLEBEN. Bei einem Aufenthalt in Rom lernte Klemens die  
Gemeinschaft der Redemptoristen kennen und bat um Aufnahme.  
Am 19. März 1785 legte er als erster Nicht-Italiener die Gelübde ab. 
Zehn Tage später wurde er zum Priester geweiht.
EUROPA-HEILIGER. Seine Oberen wollten in Nordeuropa ihre  
Gemeinschaft verbreiten. Klemens sollte in Wien ein Kloster gründen. 

Im josephinistischen Österreich war es nicht möglich; sein Weg führte 
nach Warschau. Klemens entfaltete ein sehr fruchtbares Wirken.  
Gründungsreisen nach Deutschland und in die Schweiz folgten. 
1808 wurden er und seine Mitbrüder durch Napoleon brutal des  
Landes verwiesen.
RÜCKKEHR NACH WIEN. Hier wurde Klemens zu einem wahren 
Apostel der Erneuerung. Volksnah, schlicht und einfach legte er die Liebe 
Gottes dar; reformierte die Kirche von innen her. Seine Seelsorge wirkte 
in die Tiefe und zugleich in die Breite. Er hatte aber auch Gegner:  
Verleumdet, von der Staatspolizei bespitzelt, bekam er viele Schwierig- 
keiten. Wenn die Not zu groß war, klopfte er an den Tabernakel und 
flehte: „HERR, HILF! ES IST ZEIT!“
GLAUBENSTIEFE und GOTTVERTRAUEN führten ihn zum 
Leitspruch: „NUR MUT, GOTT LENKT ALLES.“
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 Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige
Herzlich willkommen sind alle, die  
Angehörige betreuen und pflegen sowie 
Menschen, die sich auf eine Pflege- 
situation vorbereiten wollen.

DIE TERMINE 1. HALBJAHR 2025:

Dienstag, 25. Februar, 17:00 
„Freier Austausch“ 	

Dienstag, 29. April, 17:00: Kurzimpuls  
„Humorvolles Miteinander“

Dienstag, 24. Juni, 17:00 
„NATURHEILKUNDE in der Pflege“

Wir wünschen allen die sich der 
Pflege von Angehörigen widmen viel 
Kraft und Ausdauer und auch viele 
Momente der gemeinsamen Freude 

und Zuversicht!

Wir treffen uns jeden letzten 
Dienstag i. M., 17:00-19:00 Uhr 
Pfarre Riedberg, Pfarrplatz 1

Auf ein gemeinsames 
Unterwegsein freuen sich:

Christine
Wally-Biebl, MSc
SERVICESTELLE für  
pflegende Angehörige
0676 8776-2439

Diakon
Josef Fuchs
STADTPFARRE
Ried im Innkreis
0650 5176970

UNSER ANGEBOT IST 
VERTRAULICH und KOSTENLOS!

E R S T K O M M U N I O N  A D A L B E R T- S T I F T E R - S C H U L E  R I E D  I .  I .

„ W I E  E I N  F E N S T E R  Z U M  H I M M E L “  . . .
erleben 15 Kinder der Stifterschule die Zeit der Vorbereitung auf ihre Erstkommunion.

Mit ihrer Religionslehrerin Loisi Zeilinger wollen sie dem Geheimnis des Glaubens, 
dass Jesus im Hl. Brot uns Menschen als Ganzes durchwirken kann, auf die Spur kommen.

Wenn ER uns in Fleisch und Blut übergeht, können wir aus seiner Kraft leben, ein Stück Himmel auf der Erde erahnen.
Fünf Tischmuttis begleiten die Kinder in Tischgruppen, ermöglichen Erfahrungen von Berufung, Brot- und 

Mahlgemeinschaft, Kirchenräumen und das Mitgehen von Jesus auf dem Weg durchs Leben.  

DAS FEST DER ERSTKOMMUNION
findet am Samstag, 17. 5. 2025 in der Kapelle der LandesMusikSchule Ried statt. 

Zöls Xaver

Jetzinger LinaHartl LorenzBerghammer Max

Stempfer VictorSchobesberger Giuliano Treitinger Viola Willinger Tobias

Kölblinger PaulErhardt Leonie

Wieshofer Julia

Frischauf Emilia Koch ChristophGroßbötzl Scarlett

WIE EIN
FENSTER 

ZUM
HIMMEL

Lughofer Laura

10:00 Uhr: FELDMESSE
ZELEBRANT:

Abt Maximilian Neulinger
BENEDIKTINERSTIFT LAMBACH

MUSIKALISCHE GESTALTUNG:

Bergknappen-Musikkapelle 
HOLZLEITHEN

AB 14 UHR:

Musikgruppe „5 Zylinder“

ANSCHLIESSEND:

GROSSER FRÜHSCHOPPEN
Es ist wie immer für Speis & Trank gesorgt:

Klosterbraten, Hendl, Bratwürstl, 
Bosna, Gemüselaibchen, 
gebackene Champignons,

Kuchen, Torten und die schon 
traditionellen Pofesen
warten auf SIE / EUCH!

35. KlosterFestHERZLICHE EINLADUNG ZUM A M  S O N N TAG ,  2 5 .  M A I  2 0 2 5

HINWEIS IN EIGENER SACHE:

DAS PFARRBLATT STELLT UNSER WICHTIGSTES  
KOMMUNIKATIONSMITTEL ZU IHNEN DAR.

WIR BITTEN SIE, unser hochwertiges Pfarrblatt 
GRÜSS GOTT > DAS NEUE MITEINANDER <  

DER PFARRGEMEINDEN VON RIED  
auch künftig mit Spenden zu unterstützen. 

Sie finden in jeder Ausgabe des Pfarrblattes die IBAN  
der Stadtpfarre Ried + der Pfarre Riedberg abgedruckt, 

um eine eindeutige Zuordnung zu ermöglichen.  
Zusätzlich liegen in allen Rieder Kirchen Zahlscheine auf.

SPENDEN fürs PFARRBLATT: 
Konto AT57 2033 3000 0000 7146	 Stadtpfarre Ried
Konto AT85 2033 3000 0023 0615	 Pfarre Riedberg



  Sonntag, 18. Mai, 10:00 Uhr, in der „Arena“ hinter der LMS Ried 
Wer Rad fährt, tut sich selbst etwas Gutes, da er sich körperlich bewegt, sein  
Leben ein wenig entschleunigt und gleichzeitig in der Natur auftanken kann.
Gleichzeitig tun Radfahrende auch der Umwelt etwas Gutes, weil sie im Vergleich 
zu anderen Verkehrsmitteln keine Umwelt-schädlichen Abgase ausstoßen, keinen 
Lärm erzeugen und außerdem der Parkplatznot entgegenwirken.
Wer mit dem Rad unterwegs ist, wird auch einen anderen Zugang zur Schöpfung 
erfahren, in der wir Gott als bergend erleben können. Dass dieser uns auf unseren 
Wegen gut begleite, darum bitten wir in der Räder-Segnung für alle FahrerInnen 
vom Scooter, über Kinderwagen, Bobbycar bis hin zu Fahrrad und E-Bike. 
Bei Schlechtwetter parken wir alle unsere Rad-Fahrzeuge vor der LMS 
und feiern in der Konviktkapelle.    

88mal in Österreich und nun auch in Ried! Mit dem Weltladen 
wollen wir den Grundsatz des FAIREN HANDELS verwirklichen. 
FAIRER HANDEL ist eine Handelspartnerschaft, die auf Dialog,
Transparenz und Respekt beruht und nach mehr Gerechtigkeit 
im internationalen Handel strebt. Durch bessere Handelsbedin- 
gungen und die Sicherung sozialer Rechte für benachteiligte 
ProduzentInnen und ArbeiterInnen – insbesondere in den 
Ländern des Südens – leistet der Faire Handel einen Beitrag zu 
nachhaltiger Entwicklung.

FAIRER HANDEL … sorgt für faire Preise für die Produzent- 
Innen, Bewusstsein für Klima- & Umweltschutz, hochwertige 
Produkte, ein Beitrag zur Gerechtigkeit!

In unserem Weltladen bieten wir auch eine große  
Palette an Schuhen aus dem GEA-Sortiment an!

Mit April 2025 wird in Ried eine große Lücke 
geschlossen – am 1. April öffnet in der Giesserei  
„Gemeinsam für Nachhaltigkeit“, Rainerstraße 5 
der WELTLADEN RIED seine Pforten!

Unser Konzept sieht auch vor, dass wir den Pfarren die Mög-
lichkeit geben, bei uns die Waren für das Pfarrcafè zu erwer-
ben, auch für Info- und Verkaufsstände (Adventmärkte, u. dgl.) 
stehen wir gerne zur Verfügung! Bitte kontaktieren Sie uns  
                                                                       (siehe unten)

	 WIR FREUEN UNS …
	 … über alle, die bei uns einkaufen,
	 … über Interessierte, die ehrenamtlich in unserem  
		  WELTLADEN mitarbeiten möchten.  

sibel.plettenbacher@gmx.at – 0650/5107160; 
karin.brauner@gmx.at – 0650/3044130   
… über alle, die dem Trägerverein des Weltladens, dem 
VEREIN zur FÖRDERUNG des FAIREN HANDELS RIED I. I. 
beitreten wollen: m.anzinger@inext.at – 0766/64782975 

Die FIRMSPENDUNG in RIED I. I. FINDET AM

SAMSTAG, 10. MAI 2025, UM 10.00 UHR
IN DER RIEDBERGKIRCHE IN RIED I. I. STATT.

FIRMSPENDER IST 
PROPST

MARKUS GRASL
CHORHERRENSTIFT 

REICHERSBERG

   Die Firmvorbereitung ist gestartet
20 Jugendliche bilden die Firmgruppe der Stadtpfarre Ried im Innkreis,

unter der Betreuung von Andreas Puschmann, Conny Fischer, 
Jutta Eichsteininger, Sabine Fischer, Karin Pillichshammer. 

Sie hat sich schon zur Vorbereitung auf die Firmung getroffen. 
Die Gruppe präsentiert sich interessiert, nachdenklich, kreativ, offen 

und hilfsbereit.
Bachschwöll Isabella, Brückl Johann, Dilly Lukas, Eichsteininger Esther, 

Fischer Elli, Fischer Kilian, Knoglinger Miriam, Kögler Valerie Viola, 
Lux Julian, Mostbauer Valentina, Papp Simon, Pichlerbauer Paula, 

Pillichshammer Marlene, Plakolm Emma Elisabeth, Pöppl Lea, 
Rodriguez De Medici Giulia, Rumpl Aurora, Sperl Sophie, 

Stadler Carolina, Stopfner Tobias.
(in alphabetischer Reihenfolge)

Einladung zum RAD- und umWELT-Gottesdienst mit Räder-Segnung

 	 Stadtpfarre St. Peter & Paul	 7 Bild:
Firmung 

2018



REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE
	 SONN- UND FEIERTAGE 
  8:00	 Gottesdienst	 Stadtpfarrkirche
  9:30	 Pfarrgottesdienst	 Stadtpfarrkirche
10:00	 Gottesdienst	 Kapuzinerkirche
10:00	 Gottesdienst	 Konvikt
16:00	 Gottesdienst	 Kloster St. Anna
18:30	 Gottesdienst	 Stadtpfarrkirche

	 MONTAG
17:00	 Gottesdienst	 Kloster St. Anna

	 DIENSTAG
  7:00	 Gottesdienst	 Kloster St. Anna
  7:30	 Gottesdienst	 Stadtpfarrkirche

	 MITTWOCH
  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna 

              	 STADTPFARRKIRCHE  ST.  PETER & PAUL
Freitag	 7. 3.	 18:00	 Kreuzweg

Sonntag	 9. 3.	   8:00	 Wort-Gottes-Feier	   9:30  Gottesdienst, anschl. Fastensuppe	
Freitag	 14. 3.	 18:00	 Kreuzweg

Sonntag	 16. 3.	   8:00	 Gottesdienst	   9:30  Gottesdienst	
Freitag	 21. 3.	 18:00	 Kreuzweg

Sonntag	 23. 3.	   8:00	 Gottesdienst	   9:30  Wort-Gottes-Feier
Freitag	 28. 3.	 18:00	 Kreuzweg	 19:00  Fackelwanderung der Firmlinge	
GugelhupfSonntag	30. 3.	 8:00	 Gottesdienst	   9:30  Vorstellungsgottesdienst zur Erstkommunion VS 1 + VS2
Dienstag	 1. 4.	 19:00	 Gemeinsame Bußfeier
Sonntag	 6. 4.	 8:00	 Gottesdienst	   9.30  Gottesdienst
Freitag	 11. 4.	 18:00	 Kreuzweg

Palmsonntag	 13. 4.	 8.00	 Gottesdienst   	   9:30  Palmweihe, Prozession, Hochamt mit Kinderchor, Ltg. Martina Knoglinger

Gründonnerstag	17. 4.	 19:00	 Gemeinsame Feier, anschl. Ölbergandacht, Gesänge zur Abendmahlfeier, Mitgestaltung der Firmlinge
Karfreitag	 18. 4.	 19:00	 Passion, Kreuzverehrung – Kantorei: Motetten und Lieder
Karsamstag	 19. 4.	 20:00 	 Auferstehungsfeier Festmusik, Bläser & Kantor, Kantorei, Mitgestaltung der Firmlinge, Speisenweihe 
Ostersonntag	 20. 4.	 8:00	 Singmesse – Speisenweihe 
		  9:30	 Hochamt „KRÖNUNGSMESSE“  W. A. Mozart, „HALLELUJA“ G. Fr. Händel von den
			S   olisten, Chor & Orchester der Kantorei – Speisenweihe nach dem Gottesdienst 
Ostermontag	 21. 4.	 9:30	 Gottesdienst			         
Sonntag	 27. 4.	 8:00	 Gottesdienst	   9:30  Wort-Gottes-Feier
Donnerstag	 1. 5.	 9:30	 FLORIANIMESSE bei der BRAUEREI RIED                                 19:00  Maiandacht
Sonntag	 4. 5.	 8:00	 Gottesdienst	   9:30  Gottesdienst
Mittwoch	  7. 5.	             Wallfahrt nach Maria Zell, Anmeldung: Fa. Hammertinger       
Samstag	 10. 5.	 10:00	 FIRMUNG in der RIEDBERGKIRCHE durch Propst Markus Grasl, Stift Reichersberg

Sonntag	 11. 5.	 8:00	 Wort-Gottes-Feier 	   9:30  Gottesdienst zum MUTTERTAG
Freitag	 16. 5.	 19:00	 Maiandacht – Moar-Kapelle in Aubach
Samstag	 17. 5.	 10:00	 Erstkommunion der Stifterschule im Konvikt
Sonntag	 18. 5.	 8:00	 Gottesdienst	   	9:30  Erstkommunion VS 1 + VS 2	 19:00  MundartMesse

Mittwoch	 21. 5.	 19:00	 Maiandacht bei Familie Pesendorfer „Hiaßlmann“ in Gonetsreith mit den Goldhaubenfrauen Ried

Sonntag	 25. 5.	 8:00	 Gottesdienst (9:30  Kein Gottesdienst)    10:00  Gottesdienst beim KLOSTERFEST
Christi Himmelfahrt	 29. 5.	 8:00	 Gottesdienst 			  9:30  Gottesdienst

Jeden 2. Mittwoch im Monat  
um 7:30 Uhr: Legions-Messe

 
    
 

Wir feiern Gottesdienste – Freitag 9:00 uhr:   
Wort-Gottes-Feiern: 4. 4. / 11. 4. / 25. 4. / 9. 5.  / 16. 5.  

Mittwoch	 19:00 uhr: 16. 4., 21. 5.: Action 365-Gottesdienst   

FRANZISKUS-HAUS

 
    

 
    

TAGESSEMINAR mit Dr. Arnold Mettnitzer:  
Altern als Chance            Fr 25. 4., 9:00-17:00
Das Seminar bietet die Möglichkeit, sich die eigene Biografie 
des Älterwerdens zu verdeutlichen und diesen Lebensabschnitt 
mit Mut und Freude zu bestreiten.“Wir sind gut beraten, darauf 
gefasst zu sein, dass uns bis zum letzten Atemzug Schönes 
geschenkt und Schmerzliches zugemutet wird.“          Aus: 
Die Veredelung der Zeit. Arnold Mettnitzer, Kneipp Verlag 2024
Seminar-Beitrag: € 150,-

 
    
 

Wenn Anmeldung erforderlich: 07752 / 82742  oder  franziskushaus@dioezese-linz.at  oder  www.franziskushaus.at

 
    
 

Sonnenaufgangswanderung am Ostermontag  21. 4.,  5:30 Uhr
AUF DER SUCHE NACH DEM GÖTTLICHEN IN UNSEREM LEBEN
Zu früh morgendlicher Stunde werden wir uns am Ostermontag gemeinsam aufmachen  
und uns wie damals die Jüngerinnen und Jünger auf den Weg nach Emmaus machen.  
Einige Stationen werden uns Richtung Renetsham führen, wo wir mit Blick auf Ried im  
Sonnenaufgang gemeinsam Mahl feiern werden.                  Treffpunkt: FRANZISKUSHAUS

 
 

ÄNDERUNGEN
VORBEHALTEN!

Ried von oben:  Kirchturmführung 
              in der Rieder Stadtpfarrkirche   
Vorbei am Turmuhrwerk und dem Glockenstuhl erreicht  
man nach 10 Geschoßen und 185 Stufen die Türmerstube 
mit der Turmgalerie. – Ein überwältigender Blick auf die  
Stadt Ried und ihre Umgebung erwartet Sie.
Termin: 	 Donnerstag, 8. 5. 25, 18:00 -19:00 Uhr  
Treffpunkt: Stadtpfarrkirche Ried im Innkreis, Westseite
Referentin: Dr. Sieglinde Frohmann              Kosten: 15,- €

Innv. Mundartmesse in der Stadtpfarrkirche Ried  
So 18. 5., 19:00 Uhr.   Glaube - Mundart - Volkskultur.
Was 2002 in der Bibel-Ausstellung in der Kapelle des Franzis- 
kushauses in kleinem Rahmen begann, hat sich zu einem fixen 
Bestandteil im volkskulturellen Kalender in Ried entwickelt. 
So wie bisher ist es auch den diesjährigen Gestaltenden des 
Stelzhamerbundes Ried ein Anliegen, die Schriftstellen und  
liturgischen Texte achtsam und literarisch gut aufbereitet in 
den innviertler Dialekt zu übertragen.                 Gestaltung:  
Pfr. Rupert Niedl mit den Auhäuslern und dem Stelzhamerbund

LANGE NACHT der KIRCHEN: Fr 23. 5. 

SINGEN für den FRIEDEN   	 20:00-21:30 
Die Lange Nacht der Kirchen lädt ein: Unter dem Motto  
Frieden #hoffen gestalten wir einen bewegenden Abend 
voller Musik und Hoffnung. Sigrid Obermüller eröffnet mit 
Friedensliedern und Texten. Eine Fackelwanderung führt uns 
zum Lichterlabyrinth, wo wir im Zentrum ein Friedensfeuer 
entzünden. Erleben Sie Gemeinschaft und setzen Sie ein  
Zeichen für den Frieden.                      FRANZISKUSHAUS

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE	 SONN- UND FEIERTAGE 
  8:00	 Gottesdienst	 Stadtpfarrkirche
  9:30	 Pfarrgottesdienst	 Stadtpfarrkirche
10:00	 Gottesdienst	 Kapuzinerkirche
10:00	 Gottesdienst	 Konvikt
16:00	 Gottesdienst	 Kloster St. Anna

	 MONTAG
17:00	 Gottesdienst	 Kloster St. Anna

	 DIENSTAG
  7:00	 Gottesdienst	 Kloster St. Anna
  7:30	 Gottesdienst	 Stadtpfarrkirche

	 MITTWOCH
  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna 

Taizé gebete
SONNENGESANGS- 
KAPELLE ST. FRANZISKUS

RUHE-ZEIT - DA SEIN - MEDITATIVE GESÄNGE AUS TAIZÉ.   Nichts führt in innigere Gemeinschaft 
mit dem lebendigen Gott als ein ruhiges gemeinsames Gebet, das seine höchste Entfaltung in anhalten-
den Gesängen findet, die danach, wenn man wieder allein ist, in der Stille des Herzens weiterklingen. 
Der nächste Termin:   FREITAG, 11. April, 19:30 Uhr.

Vortrag mit Dr. Arnold Mettnitzer: 	   Fr 25. 4., 19:00 
„Die VEREDELUNG der ZEIT“:  Eine Liebeserklärung an das Älterwerden „Wie unser 
Leben bis zuletzt gelingen & als geglückt erlebt werden kann“. Das neue Buch des Autors und Therapeuten Arnold Mettnitzer 
Als erfahrener Seelsorger und Psychotherapeut kennt Arnold Mettnitzer alle Facetten des Lebens - von der Begeisterung der 
Jugend bis hin zu den Herausforderungen und Glücksmomenten des Älterwerdens. Im Vortrag nimmt er uns mit auf die Suche 
nach all den Möglichkeiten, die Zeit zu veredeln und das Älterwerden zu genießen. Er erzählt in sehr persönlichen Geschichten 
von Menschen, denen das gelungen ist - durch die Kraft der Begegnung und den Mut, sich mit anderen auseinanderzusetzen, 
durch die Fähigkeit zu verzeihen und die Offenheit bis zuletzt zu wachsen. Eine zutiefst persönliche Liebeserklärung an das 
Älterwerden, das Miteinander, die Achtsamkeit und die heilsame Wirkung spiritueller Erfahrungen.   EINTRITT VORTRAG: 18,- €



REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE

	 DONNERSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche
18:00	 GottesDienst	 Krankenhaus

	 FREITAG
  8:30	 RosenKranz	 Kapuzinerkirche
  9:00	 GottesDienst	 Kapuzinerkirche
  9:00	 WortGottesFeier	 Franziskushaus
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

	 SAMSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
18:00	 Sonntag- 
	 Vorabendmesse	 Krankenhaus

Wir freuen uns auf Dich!

 KRANKENHAUS-KAPELLE
GOTTESDIENSTE: Do + Sa: 17:30 Uhr;  Mi: 15:00 Gebetsrast
Donnerstag	 6. 3.	 17:30	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Donnerstag	 13. 3.	 18:30	 LOUISENFEST
Aschermittw.	 5. 3.	 15:00	 Aschenkreuzspendung
Donnerstag	 10. 4.	 17:30	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Gründonnerst.	17. 4.	 17:30	 Wort-Gottes-Dienst mit Fußwaschung 
Karfreitag   	 18. 4.	 15:00	 Karfreitagsliturgie - Kreuzweg
Karsamstag  	 19. 4.	 17:30	 Auferstehungsfeier

Donnerstag	 1. 5.	 18:00	 GedenkGottesdienst für 
			   im Haus Verstorbene
Donnerstag	 8. 5.	 17:30	 Maiandacht
Donnerstag	 22. 5.	 17:30	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Donnerstag   	 29. 5.	 18:00	 Christi Himmelfahrt
Donnerstag	 12. 6.	 17:30	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Donnerstag	 10. 7.	 17:30	 Gottesdienst mit Krankensalbung

Donnerstag	   7. 8.	 17:30	 Gottesdienst mit Krankensalbung

 
 

KLOSTERKIRCHE ST. ANNA
täglich

Barmh.-Rosenkranz: 15:00
Fatima-Rosenkranz: 	                       

NACH DER ABENDMESSE

monatlich: 
Am 6. des Monats:	 15:00-20:00

Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Allgemeine Gottesdienst-Ordnung

Sonn- + Feiertage: 	  	 16:00 
Mo, Mi, Fr: 	  	 17:00
Di, Do, Sa:                                           7:00

eucharistische
anbetung: wöchentlich

Mo, Mi, Fr: 	  7:00-7:30
Di, Do, Sa:	 7:30-8:00 

NACH DER FRÜHMESSE

Sonntag	 30. 3.	16:00	 Gottesdienst zum 4. Fastensonntag

Sonntag	 6. 4.	16:00	 Gottesdienst zum 5. Fastensonntag

Samstag	 12. 4.	15:30	E ucharistische Stunde 
Palmsonntag	 13. 4.	16:00	 Gottesdienst mit Palmweihe
Gründonnerst.	17. 4.	17:00	 Feier v. Letzten Abendmahl	 keine Frühmesse

Karfreitag	 18. 4.	17:00	 Feier vom Leiden & Sterben Christi
Karsamstag	 19. 4.	17:00	 Feier der Osternacht 	 keine Frühmesse

Ostersonntag	20. 4.	16:00	 Festgottesdienst	Fest der Auferstehung des Herrn

Ostermontag	 21. 4.	16:00	 Festgottesdienst	 22. – 26. April: OsterOktav 
Freitag	 25. 4.	17:00 	Gottesdienst	 Fest des hl. Evangelist Markus

Sonntag	 27. 4.	16:00 	Gottesdienst Sonntag Göttlicher Barmherzigkeit

Donnerst.	 1. 5.	 7:00	Gottesdienst - Hl. Josef der Arbeiter

Samstag	 3. 5.	 7:00	Gottesdienst - Fest d. Apostel Philippus & Jakobus 
                anschl.	 Abgang der Rieder Familien- und Friedens-Wallfahrt
Sonntag	 4. 5.	 16:00	Gottesdienst
Montag	 5. 5.	17:00	Gottesdienst Hl. Florian, Märtyrer, 1. diözesanpatron

Samstag	 10. 5.	15:30	Eucharistische Stunde
Sonntag	 11. 5.	16:00	Gottesdienst zum Muttertag
Sonntag	 18. 5.	16:00	Gottesdienst
Sonntag	 25. 5.	16:00	Gottesdienst
Donnerst.	29. 5.	 16:00	Festgottesdienst 	 zum Hochfest Christi Himmelfahrt	

Sonntag	 2. 3.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier mit Diakon Anton Riedl mit KinderKirche	
Sonntag	 23. 3.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier 				    KonviktCafé
Sonntag	 30. 3.	 10:00	 Hl. Messe mit P. Sebastian Leitner mit Fastensuppe     19:00  Ökum. Gottesdienst in der Riedbergkirche

Sonntag	 6. 4.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier	  			   KonviktCafé
Palmsonntag	 13. 4.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Palmbuschen und Palmprozession
Gründonnerstag	 17. 4.	 20:00	 Abendmahlfeier mit Diakon Anton Riedl 
Karfreitag	 18. 4.	 20:00	 Karfreitagsliturgie
Karsamstag	 19. 4.	 20:00	 Osternachtssfeier mit P. Josef Költringer, anschliessend Agape

Ostersonntag	 20. 4.	 10:15	 Hl. Messe mit P. Josef Költringer und KinderKirche
Sonntag	 4. 5.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier				    KonviktCafé 
Sonntag	 11. 5.	 10:00	 Hl. Messe mit P. Josef Költringer zum Muttertag 	
Sonntag	 18. 5.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier „umWELT und RADgottesdienst“	
Sonntag	 25. 5.	 10:00	 Wort-Gottes-Feier mit KinderKirche	

KONVIKT-GEMEINDE in der LandesMusikSchule

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE
	 DONNERSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
  7:30	 GottesDienst	 Stadtpfarrkirche
18:00	 GottesDienst	 Krankenhaus

	 FREITAG
  8:30	 RosenKranz	 Kapuzinerkirche
  9:00	 GottesDienst	 Kapuzinerkirche
  9:00	 WortGottesFeier	 Franziskushaus
17:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna

	 SAMSTAG
  7:00	 GottesDienst	 Kloster St. Anna
18:00	 Sonntag- 
	 Vorabendmesse	 Krankenhaus

Wir freuen uns auf Dich!

              KAPUZINER-KIRCHE
2. Fastensonntag  	 16. 3.	10:00	 Rhythm. Messe mit dem „Ensemble Klangviertel“ Ltg.: Rudi Marsch Klosterkaffee (Fastensuppe)                                                               
5. Fastensonntag 	 6. 4.	10:00	 Familien-Messe
Palmsonntag 	 13. 4.	10:00	 Hl. Messe mit Palmprozession
Gründonnerstag 	 17. 4. 	19:00	 Abendmahlfeier
Karfreitag 	 18. 4.	15:00	 Karfreitagsliturgie
Karsamstag 	 19. 4.	20:00	 Osternachtfeier mit Speisenweihe – mit dem  „Ensemble Klangviertel“ Ltg.: Rudi Marsch
Ostersonntag 	 20. 4.	10:00	 Feierlicher Gottesdienst mit Speisenweihe

Ostermontag	   21. 4.	10:00	 Hl. Messe
Sonntag 	   27. 4.	10:00	 Rhythm. Messe mit der HAUSMUSIK und dem FRAUENGESANG EBERSCHWANG	 Klosterkaffee
Sonntag  	 4. 5.	10:00	 Familien-Messe
Sonntag 	 11. 5.	10:00	 Muttertags-Messe	
Sonntag	   18. 5.	10:00	 Rhythm. Messe	 Klosterkaffee
Sonntag	   25. 5.	10:00	 Feld-Messe „35. KLOSTERFEST“ anschl. FRÜHSCHOPPEN Es ist wie immer für Speis & Trank gesorgt!	
Christi Himmelfahrt	 29. 5.	10:00	 Hl. Messe

OSTERBEICHTE in der Kapuzinerkirche
Gründonnerstag,	 17. 4.	 14:30–16:30
Karfreitag, 	 18. 4.	 14:00–16:00
Karsamstag, 	 19. 4.     	8:30–10:30



Gewerbestraße Mitte 2
A-4921 HOHENZELL
T:  +43 7752 888 28
F: +43 7752 888 29
eMail: office@hs-druck.at
www.hs-druck.at

Tel.: 07752 88666 - vital@injoy.ried.at - www.injoy-ried.at

FAMILIE BURGSTALLER
Försterstraße 3,  4910 Ried i. I.,  Tel. 07752/83747
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Die FIRMSPENDUNG IN RIED I. I. FINDET 
AM SAMSTAG, 10. MAI 2025, UM 10.00 UHR
IN DER RIEDBERGKIRCHE IN RIED I. I. STATT.

FIRMSPENDER IST 
PROPST MARKUS GRASL
CHORHERRENSTIFT REICHERSBERG

	 RÖM.-KATH. PFARRAMT RIEDBERG – PFARRPLATZ 1	 4910 RIED IM INNKREIS 
	 PFARRPROVISOR: KAPLAN PAUL ARASU SELVANATHAN              SEEL.SORGE.TEAM  RIEDBERG                  
	 Telefon-Nr.: 07752/84830                www.dioezese-linz.at/riedbergpfarre	 eMail: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
   Bürozeiten: Di 14:00-17:00, Do 14:00-17:00 Uhr und n. Vereinbarung. Bankverbindung: Sparkasse Ried-Haag, IBAN AT85 2033 3000 0023 0615

 Ortbauer LenaAnzengruber Lisa Lovrenovic Vanesa Pimingsdorfer Sina

E R S T K O M M U N I O N  V O L K S S C H U L E  3  R I E D B E R G

JESUS 
ERZÄHLT VOM 

KOSTBAREN 
SCHATZ

Die Firmvorbereitung ist gestartet
19 Jugendliche ist die Firmgruppe am Riedberg unter der Betreuung von 
Anzengruber Stephan und Schweighofer Inge stark, die sich auch schon 

zweimal zur Vorbereitung auf die Firmung getroffen hat. 
Dabei zeigt sich die Gruppe lustig, interessiert, bereit zum Nachdenken, 

kreativ, offen und sehr hilfsbereit.

EINE FREUDE, SOLCHE JUGENDLICHE IN UNSEREN PFARREN ZU WISSEN!

Letzte Reihe stehend: Steinschnack David, Ullmann Jakob, Großbötzl Leo, 
Schweighofer Charlotte, Stummer Adrian, Zwielehner Johannes. 

Zweite Reihe stehend: Anzengruber Monika, Hädrich Theodor, Feichtinger 
Anika, Pichlerbauer Paula, Plakolm Emma, Anzengruber Nina.

Sitzend: Haider Felix, Lechner Celina, Kammerer Johanna, Danninger Jakob.

 Kornpointner Leon Heschl Julius Lackerbauer Moritz  Meislinger MiaAnzengruber David Schauer Marlena

Pfarre Riedberg „owakema“
EIN ABEND FÜR DICH! 
IN DER RIEDBERGKIRCHE

IM FRANZISKUSHAUS
AM STADTFRIEDHOF RIED

Riedbergkirche	 17:00	 KONZERT der LMS Ried mit den MINI-STRINGS, Leitung: Klaus Brunner, und dem 	   Eintritt frei, Spenden erbeten!  
		  JUGEND-SINFONIEORCHESTER, Leitung: Franz Öllinger. – Pause von 18:15–19:00 Uhr.	
	 19:00	 JOHANNES ASTECKER: Der Vöcklabrucker Sänger & Lehrer im Musikschulwerk schreibt gefühlvolle Lieder in 
 		  seinem Heimatdialekt und schafft so eine Verbindung zwischen Pop & Tradition, Stadt & Land, Jung & Alt.  
		  Er macht Musik, die ein breites und vielseitiges Publikum anspricht, Menschen verbindet und Gemeinschaft schafft.
	 19:45	 RIEDBERGCHOR: Der weit über Ried hinaus beliebte Chor singt einige seiner größten Hits. Dazwischen trägt 
		  Brigitte ANGLEITNER, Mundartdichterin & Mitglied des Stelzhamerbundes, textliche Impulse zum Nachdenken vor.		
	 20:30	 Kons. August WALCHETSEDER bietet Kirchen-Führungen an.   Zum Ausklang: Agape. – Das PfarrTreff ist geöffnet!

Franziskushaus	 20:00-	 Unter dem Motto Frieden #hoffen gestalten wir einen bewegenden Abend voller MUSIK & HOFFNUNG. 	
Frieden #hoffen -	 21:30	 Sigrid Obermüller eröffnet mit Friedensliedern & Texten. Ein Fackelzug führt uns zum Lichterlabyrinth, wo wir 
SINGEN FÜR DEN FRIEDEN	         	 im Zentrum ein Friedensfeuer entzünden. Erleben Sie Gemeinschaft und setzen Sie ein Zeichen für den Frieden.

Stadtfriedhof	 17:00-	 „Über das Sterben reden hat noch niemand in`s Grab gebracht“ - Der Tod gehört zum Leben - und doch fällt es uns 	
Aussegnungshalle	 21:30	 so schwer, darüber zu reden. Sterben, Tod und Trauer betreffen und berühren uns alle.  ·  Durch ein vielseitiges
Programm für kleine und große Menschen möchten wir der Auseinandersetzung mit dem Unfassbaren einen Raum geben und laden dazu herzlich 
am Waldfriedhof und bei der Aussegnungshalle ein. Möglicherweise erschließt sich ein neuer Blick auf die Bedeutung von Abschied, Verbundenheit 
und Hoffnung.          BESTATTUNG EICHBERGER · HOSPIZ & PALLIATIV AKADEMIE BHS RIED · MOBILES HOSPIZ RK · ST. BARBARA HOSPIZ RIED

HL. ERSTKOMMUNION
für 10 Kinder der

VS RIEDBERG
Christi-Himmelfahrt,

29. Mai 2025, 9:00 Uhr, 
Riedbergkirche

Es singen die
RIEDBERG-SMILEYS

Leitung: Michaela Ebetshuber

Vorstell-Gottesdienst: 
So, 23. März, 9:45 Uhr.
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Hans Wimplinger begrüßte launig und lud zum reichhaltigen, kalten 
mitgebrachten Buffet ein, danach beste Unterhaltung bei Tanz, KFB-
Hut-Tanz, Sketch mit Manfred & Erni und toller Musik von DJ Steve.

Viele Kinder sind wieder mit den Eltern maskiert gekommen und 
hatten am Kasperl-Theater große Freude und amüsierten sich zB 
beim Macarena-Tanz und toller Musik von DJ Andi Sandmeier!

Der PFARR- + KINDERFASCHING am 24./26. 1. waren sehr gut besucht! Alle hatten Spaß am tollen Programm mit toller Musik!

Foto: Franz KaufmannFoto: Hans-Peter Reinthaler

 GEDULD MACHT SICH AUCH BEI UNS BEZAHLT. 

Zwar sind weiterhin die Bereiche CARITAS & LITURGIE 
in unserem SeelSorgeTeam unbesetzt, aber es tauchen 
immer wieder neue Gesichter am Riedberg auf.  
Einerseits, weil wir sie ansprechen.  
Andererseits, weil sie durch Berichte von anderen  
aufmerksam werden. So zum Beispiel muss Jakob  
Wimplinger den Ministranten-Dienst manchmal nicht 
mehr allein bewältigen.
Auch bei mir in der „1⁄2 STUNDE FÜR DICH“ sind 
neue Gesichter erschienen.
Eine große Aufgabe kommt in diesem Jahr auf uns zu, 
wenn Hans-Peter Reinthaler, sein Amt als Verantwort- 
licher der Öffentlichkeitsarbeit, und als Pfarrgemeinde-
rat seit 1986, niederlegt.  

Wir wären als SeelSorgeTeam sehr dankbar, wenn sich 
Personen finden, die gerne zusammen mit anderen 
diese Aufgabe weiterführen können.
Man muss beharrlich bleiben, nicht aufgeben.
Sich nicht entmutigen lassen, auch wenn man mal eine 
Absage bekommt. So wie im wahren Leben, so läuft es 
auch in unserer Pfarre ab. 

  GEMEINSCHAFT IST EIN GROSSES GUT. 

Wir wollen sie achten und uns weiterhin dafür ein- 
setzen unsere Gemeinschaft wachsen zu lassen, indem 
wir Gelassenheit üben und wertschätzend miteinander 
umgehen.
	 Für das SeelSorgeTeam
	 Petra Starkmann

Ing. Ludwig 
WIMPLINGER 
GEMEINSCHAFT

Tel. 0670-7013969

Hans 
WIMPLINGER
PGR-OBMANN

Tel. 0677-61835528

DI (FH) Stefan 
SCHWEIGHOFER 

BEREICH FINANZEN
Tel. 0664-4018580

DGKS Petra
STARKMANN 

VERKÜNDIGUNG
Tel. 0677-63159461

Kaplan Paul Arasu 
SELVANATHAN 
PFARRPROVISOR

Tel. 0676-8776 6281

Wer geduldig ist, der ist weise;
wer aber ungeduldig ist,  
offenbart seine Torheit.  SPRÜCHE 14:29

Samstag, 3. Mai:	 RIEDER FAMILIEN- und FRIEDENSWALLFAHRT nach MARIA SCHMOLLN
	 7:00 Uhr:	 START-GOTTESDIENST in der KLOSTERKIRCHE ST. ANNA, anschließend Abgang der Fußwallfahrer

	 17:00 Uhr:	 WALLFAHRTS-GOTTESDIENST in der WALLFAHRTSKIRCHE MARIA SCHMOLLN



     

Freundschaften schließen, Neues entdecken, Gemeinschaft erleben und ganz viel Spaß!

> JUNGSCHAR und MINISTRANTEN <
... immer viel Spiel & Spaß in unseren Jungschar-Stunden ...
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Wir treffen am letzten Freitag im Monat 
von 15:00-17:00 Uhr im PfarrTreff Riedberg:

28. 3. / 25. 4. / 30. 5. / 27. 6.
Bei Fragen bitte E-Mail an petra.zwielehner@gmx.at

Elisabeth Reiter, Petra Starkmann und 
Petra Zwielehner 

freuen sich auf eine rege Teilnahme! 

HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM  

HANDARBEITS- 
CAFÈ!

Wer Lust hat zum gemütlichen, 
gemeinsamen 

STRICKEN, HÄKELN, NÄHEN  
ist herzlich willkommen – 

auch Anfänger!            

Rückblick Advent und Jungschar-Fasching
Nach einem erfolgreichen Advent-Markt sowie Verkauf von 
Punsch und selbstgemachten Keksen hat der Nikolaus am  
7. 12. 2024 die Jungscharkinder mit Nikolaussackerln über-
rascht. Dabei wurde der Nikolaus von den Kindern mit dem 
Lied „LASST UNS FROH UND MUNTER SEIN“ begrüßt.
Das Jahr 2025 hat am 11. Jänner mit einer gemütlichen 
Stunde voller Spiele gestartet.  
Passend zum Kinder-Fasching am Sonntag, 26. Jänner 2025, 
feierten wir bereits am Samstag, 25. Jänner 2025, unseren 
Jungschar-Fasching.

KOMMENDE TERMINE:   15. 3., 29. 3., 12. 4., 26. 4. + 17. 5.

Hast auch Du Interesse? Wir freuen uns auf Dich! 
                                                                       Kerstin & Jessi



Jeden letzten Montag im Monat möchten wir um 18:30 Uhr 
einladen, mit euch eine 1/2 Stunde in der Riedbergkirche 
zu verweilen. Zur Ruhe kommen, ohne Erwartungen, ohne 
Forderungen und BEREICHERT in den neuen Monat starten. 
Termine:  montags, 31. 3., 28. 4., 26. 5. und 23. 6. (Ersatz)

Eine Stunde
für DICH!

1/2
Zur Ruhe kommen ... 
    ohne Erwartungen ...  
        ohne Forderungen ...  
        ... bereichert in den neuen 
                               Monat starten ... 

Die KFB Riedberg überreichte wieder 3.200,– € an die Pfarre Riedberg
Die KFB Riedberg veranstaltet immer am 1. Adventwochen-
ende einen Advent-Markt im Pfarrzentrum. Dieser Markt ist 

immer sehr gut besucht und zahlreiche Besucher versorgen 
sich mit Adventkränzen, Geschenken und Basteleien.

Da freuen sich Hans Wimplinger, Petra 
Starkmann, DI Stefan Schweighofer über 
die große KFB-Spende durch Maria Spitzer!

Der Erlös dieses Advent-Marktes wird 
immer für kirchliche Zwecke gespendet.
Heuer wurde der Erlös folgend auf- 
geteilt: 3.200,- € für die Pfarre zur 
Renovierung des Hauptportales und die 
Kirchen-Ostseite. 1.000,- € an Schwester 
Anna, die in Uganda Lehrerin ist, über- 
geben. Mit dem Geld werden wieder  
die SchülerInnen in ihrer Weiterbildung 
gefördert. 

Die Leitung der KFB bedankt sich bei 
den fleißigen und kreativen Frauen vom 
Riedberg, die durch ihre zahlreiche  
Hilfe erst den Erfolg des Marktes mög-
lich gemacht haben. 

Wir sind eine harmonische Gemein-
schaft, die sich in der tollen Zusam-
menarbeit auszeichnet. Besten Dank 
sagen die KFB-Frauen!      Maria Spitzer

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG IN OBERÖSTERREICH

Wenn du der Vielfalt und Breite des 
Lebens begegnen willst, erwartet sie dich 
in der Katholischen Frauenbewegung.

www.kfb-ooe.at 

#OFFENFÜRDICH

OFFEN 
FÜR DICH, 
GOTT UND 
DIE WELT.

MEHR FÜR ALLE, MEHR FÜR DICH

	

Fr 11. April	 Palmbuschenbinden

	Mo 12. Mai	 Gemütliche Runde (Mitgliedsbeitrag)

	So 18. Mai	 Maiandacht

	Mi 28. Mai	 Vorbereiten für die Erstkommunion 

	Sa 14. Juni	 KFB-Ausflug

RIEDBERG

Wir treffen uns jeden 
2. Montag i. M. im PfarrTreff.

Wir binden wieder die 
beliebten Palmbüscherl, 

sie werden am Palmsonntag 
gegen eine freiw. Spende 

wieder angeboten.
Immer eine spannende Zeit 
und doch sind wir fröhlich 

und guter Dinge ...!

PROGRAMM i m  FRÜHJAHR:

Die KFB Riedberg gratuliert Anni Wimp- 
linger herzlich zu ihrem 70. Geburtstag!

                                   OFFEN für DICH, GOTT und die WELT!      www.kfb-ooe.at
	 Wenn du in die Vielfalt der Welt eintauchen willst. 
	 Wenn dein Leben noch größer werden soll. 
	 Wenn du im Glauben einen spirituellen Anker suchst. 
	 Wenn du gemeinsam mit uns einfach mehr bewegen möchtest. 
	 Dann komm zur Katholischen Frauenbewegung. 
	 Wir sind offen für dich, Gott und die Welt. 

Mit diesem Slogan starten wir, die Katholische Frauenbewegung OÖ, 
in eine neue Werbekampagne. Wir möchten damit gerne zeigen, 
wer wir sind und wie wir sind. Die kfb, das größte Frauennetzwerk 
Oberösterreichs (derzeit rund 38.000 Mitglieder), ist eine Organi- 
sation, die von ehrenamtlichen und hauptamtlichen Frauen gemein-
sam getragen wird.
Katholische Frauenbewegung klingt oft verstaubt und alt. Erst wenn 
man selbst mitgestaltet und die Gemeinschaft kennenlernt, entdeckt 
man die Vielfalt und Offenheit. Die Rolle der Frauen hat sich in den 
letzten Jahrzehnten in unserer Kirche weiterentwickelt und gewan-
delt. Das verdanken wir ganz vielen engagierten Frauen, die vor uns 
aufgestanden sind und für ihr Frau-Sein eingestanden sind.

Wir in der Katholischen Frauenbewegung sind viele und dadurch 
haben wir eine Stimme, die gehört wird. Es ist uns ein großes 
Anliegen Frauen selbst zu ermächtigen, sie auf ihrem Weg in ein 
selbstbestimmtes Leben zu begleiten. Auf Diözesanebene organi-
sieren wir Impulsabende, Vorträge und sind ansprechbar für die 
Frauen in den Pfarren, wenn sie Unterstützung oder ein offenes Ohr 
brauchen. Wir gehen gemeinsam pilgern und bringen damit zum 
Ausdruck, dass wir gemeinsam am Weg sind. 
Mit den Spenden aus der Aktion Familienfasttag unterstützen wir 
weltweit zahlreiche Frauenprojekte und fördern damit ein gutes 
Leben für alle. In den zahlreichen Ortsgruppen der kfb wird die 
Gemeinschaft und Spiritualität vor Ort gelebt und gefördert, viele 
Aktivitäten wären ohne das Engagement der Frauen nicht möglich.
Unseren Auftrag für unser Tun beziehen wir aus unseren christlichen 
Quellen. Wir fühlen uns verbunden mit einer Gottheit, der wir alles 
Leben verdanken und die in Jesus Christus menschlich geworden ist. 
Für diese göttliche Wirklichkeit in uns allen möchten wir offen sein.

                 Margit Schmidinger Ehrenamtliche Vorsitzende der KFB OÖ
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MEIN GLAUBE SAGT MIR ... Eine Serie des SeelSorgeTeams – Bereich Verkündigung

 

O S T E R KO M M U N I O N  F Ü R  U N S E R E  A LT E N ,  K R A N K E N  P FA R R B E WO H N E R . 
Bitte rufen Sie bald genug an: Tel. 84830 und vereinbaren Sie zu den Bürozeiten: 

Di 14.00-17.00, Do 14:00-17:00 Uhr mit uns einen Termin. Die Kommunionhelfer besuchen Sie gerne!

FREITAG	 11. APRIL	 Pflegeheim 1

10:00 Uhr:	Wort-Gottes-Feier mit Palmweihe

PALMSONNTAG, 13. APRIL
  9:45 Uhr:	Palmweihe beim Riedbergkreuz, anschl. 	
		  Prozession zur Kirche, Festgottesdienst	

GRÜNDONNERSTAG, 17.  APRIL
18:30 Uhr:	 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 	
     Anschl.: 	Gestaltete Anbetung bis 20.00 Uhr

KARFREITAG, 18.  APRIL
10:00 Uhr:	 Karfreitagsliturgie	 Pflegeheim 1
15:00 Uhr:	 Andacht zur Todesstunde Christi	 Kirche

KARSAMSTAG, 19. APRIL
10:00 Uhr:	 Ostergottesdienste 	 in den Pflegeheimen 
		  mit Speisensegnung, und  
		  Übertragung in die Zimmer und Stationen   
16:00 Uhr:	 Osterfeier für KINDER mit Ostereiersuche
20:30 Uhr:	 Feier der Osternacht - 
 		  Entzünden der Osterkerze, 
		  Tauferneuerung,  
		  Eucharistiefeier und  
		  Speisensegnung.

OSTERSONNTAG, 20. APRIL
   9:45 Uhr:	Ostergottesdienst  
		  mit Speisensegnung 	 

OSTERMONTAG, 21. APRIL
10:00 Uhr:  Festgottesdienst im Pflegeheim 2
		  Speisensegnung  
		  mit Haus-TV-Übertragung in  
		  die Zimmer und Stationen in
		  die beiden Pflegeheime.		

Die Frauen der KFB Riedberg
bieten am Palmsonntag 

wieder die Palmbüscherl an.
Ihre freiwilligen Spenden sind 

für den Blumen-Schmuck.
DANKE!

	
Durch seinen Kreuzweg 

haben wir die berechtigte  
Hoffnung, dass wir auch 

die 15. Station erreichen ...

	 Freitag	 21. 3.	 18:30	 KREUZWEG  am Riedberg
	 Freitag	 28. 3.	 18:30	 KREUZWEG	 Riedbergkirche
	Dienstag	 1. 4.	 19:00	 BUSSFEIER	 Stadtpfarrkirche
	 Freitag	 4. 4.	 19:00	 BUSSFEIER	 Riedbergkirche

Ich bin als zweites von vier Kindern am Riedberg 
aufgewachsen. Seit ich klar denken kann bin ich  
mit der Riedbergkirche verbunden.  
Angefangen vom sonntäglichen Kirchgang sowie 
musikalischer Umrahmung kirchlicher 
Feste und Gottesdienste war ich mit 
Begeisterung dabei.
Kirche war und ist für mich Zusammen-
halt. Ein Ort wo man innehalten und 
Kraft für bevorstehende Tätigkeiten  
tanken kann. Vor allem aber ein Treff- 
punkt von lieben Menschen. 
Vor fast zwei Jahren hat mich Gott auf 
eine große Bewährungsprobe gestellt. 
Er hat meine kleine Schwester zu sich 
geholt. Gerade ein zweites Mal Mama 
geworden, musste sie sich von ihrer allzu gesehnten 
kleinen Familie verabschieden. – Diagnose Krebs. 

Immer wieder stellte ich mir die Frage wie Gott so 
etwas zulassen kann. Warum genau Sie? 
Eine junge Mama von 2 Töchtern zu sich zu holen, 
da sie ja hier auf Erden so notwendig gebraucht 

wird? In dieser Zeit wusste ich nicht 
mehr, was ich glauben soll – was ich 
denken soll. 
Doch trotzdem kann ich heute sagen, 
dass der Glaube uns zu der Familie 
gemacht hat, die wir heute sind. 
Wir halten zusammen und sind immer 
füreinander da. Wenn jemand Hilfe 
braucht, kann er sich auf die Familie 
verlassen.

Ich bin der tiefsten Überzeugung,  
dass meine Schwester tagtäglich auf uns herunter- 
schaut.                                        Barbara Koller

ANNI
WIMPLINGER
hat wieder eine 
wunderschöne 

Osterkerze
gestaltet.
DANKE!

Es ist ihre 26.!



  
SAMSTAG	 18:30 Uhr	 VORABENDMESSE / WORT-GOTTES-FEIER	 Riedbergkirche
SONNTAG	 9:45 Uhr	 PFARRGOTTESDIENST: HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER	 Riedbergkirche
DIENSTAG	 10:00 Uhr	 HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER	 Pflegeheim 2

FREITAG	 10:00 Uhr	 HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER	 Pflegeheim 1

  Wir feiern GottesDienst und ...                   laden Sie herzlich zum Mitfeiern ein!

   T E R M I N - V O R S C H A U

Immer dienstags: CHORPROBEN mit Michaela Ebetshuber 17:30 Uhr: Riedberg-Smileys,  19:00 Uhr: GENERATIONS PfarrSaal

Mi	 5. 3.	18.00	 Treffpunkt für Trauernde 	 PfarrTreff
Fr	 7. 3.	18:30	 Weltgebetstag der Frauen	 Evang. Pfarrheim
Sa	15. 3.	18:30	 Familienfasttag „Suppen-Sonntag“	 PfarrKirche
So	16. 3.	 9:45	 Familienfasttag „Suppen-Sonntag“	 PfarrKirche
Mi	 2. 4.	18:00	 Treffpunkt für Trauernde	 PfarrTreff
Fr	 11. 4.	19:00	 Palmbuschenbinden der KFB	 KreativRaum 
So	 6. 4.	17:00	 PASSIONSKONZERT 	 PfarrKirche 
			S   CHWANTHALER VOKALENSEMBLE
So	13. 4.	 9:45	 Palmweihe - Palmbüscherl werden gegen eine 
Spende für den Kirchen-Blumenschmuck von der KFB angeboten
So	13. 4.	18:00	 Riedbergchor-Konzert	 PfarrKirche

Sa	 26. 4.	13:00	 KBW-Fotoclub: Ausstellung BILDERWELTEN 
Pfarrsaal		20:00	 PRÄSENTATION der DIGITALEN BILDER
So	27. 4.	10:00	 KBW-Fotoclub: Ausstellung BILDERWELTEN 
Mi	 7. 5.	18:00	 Treffpunkt für Trauernde	 PfarrTreff 
Sa	10. 5.	10:00	 Firmung für die Rieder Pfarren	 PfarrKirche
Mo	12. 5.	19:00	 Gemütliche KFB-Runde (Mitgliedsbeitrag)	 PfarrTreff
So	18. 5.	 9:45	 Festmesse mit den Ehejubilaren	 PfarrKirche
		 19:00	 Maiandacht  	 WegKreuz bei Renetsham
Fr	 23. 5.	17:00	 „LANGE NACHT der KIRCHEN“	   siehe Seite 11
Do	29. 5.	  9:00	 Hl. Erstkommunion	 PfarrKirche, PfarrSaal
Sa	31. 5.	 13:00	 Hochzeit Barbara (koller) & Christian Winter	kirche

STERNSINGER-AKTION in der PFARRE RIEDBERG

5.613,- €Das tolle Ergebnis der Sternsinger-Aktion am Riedberg beträgt:

Die Pfarre Riedberg dankt den 30 Sternsinger*innen in 8 Gruppen, ihren 9 Begleiter*innen 
und den 6 Gastgeber*innen zu Mittag für ihren tollen Einsatz in großer Mitmenschlichkeit!

Einstudiert wurden die Szenen und 
die Lieder dazu schon Wochen vor-
her in den Smileys-Chorproben der 
von Michaela Ebetshuber, Sabine 
Bertich, Kerstin Trautendorfer und 
Martina Siegl. – Die Geschichte des 
Musicals wurde erzählt und gelesen 
von den Geschwistern Sophie und 
Jakob Hinterhölzl.
Ein herzliches Dankeschön an  
Diakon Anzinger für die würdige, 
liebevolle Gottesdienstfeier für die 
zahlreich herbeigeströmten Fami-
lien, welche unsere Kirche wieder 

bis zum letzten Platz füllten. – Am 
Ende der Kinderweihnacht wurden 
noch alle Kinder nach vorne zum 
Gang zur Krippe eingeladen und 
alle Kirchenbesucher stimmten laut-
stark und mit Begeisterung in das 
Lied „Stille Nacht, heilige Nacht“ 
ein, welches Manfred Lobmeier 
traditionell auf seiner steirischen 
Ziehharmonika begleitete.  
Es gab wieder viele begeisterte 
Rückmeldungen der Besucher.  
Ein dickes DANKE an KERSTIN,  
SABINE und MARTINA!

WIR ERINNERN UNS GERNE ZURÜCK: „GEBURTSTAGSPARTY FÜR JESUS“
Am 24. Dezember 2024, um 16:00 Uhr gab es bei uns heuer in der Riedbergkirche eine „Geburtstagsparty für Jesus“. 

Die Riedberg Smileys und die Kinder der Jungschar Riedberg-Ried führten das Musical „Weihnachten ist Party für Jesus“ auf.
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Die GENERATIONS spendeten 1.000 €!

Am 9. 2. gestalteten die Generations musikalisch 
den Gottesdienst und hatten eine Überraschung ... 

Die „GENERATIONS“ und die „Smileys“ haben 
am Advent-Markt ein kleines Konzert vor der 

Riedbergkirche gegeben. Die Generations hatten 
da auch die Bewirtung des Punschstandes und der 
Bratwürstlhütte übernommen. Dabei haben sie eine 

Spende von 1.000 € zusammengebracht. 
Am 9. 2. hat Chorleiterin Michaela Ebetshuber 

diese für die Pfarre an PGR-Obmann Hans Wimp- 
linger und SST-Mitglied Petra Starkmann für Reno-

vierungsarbeiten der Kirche herzlich überreicht.               


